
Einige verbreitete Textdefinitionen

1. Text als Gegenstand der Auslegung (Interpretationsobjekt)

2. Text als Basiseinheit des Sprachgebrauchs („Sprache kommt nur in
Form von Texten vor“)

3. Text als lineare Verkettung von Zeichen

4. Text als oberste sprachliche Einheit (keine „größeren“ sprachlichen
Einheiten vorstellbar)

5. Text als abgeschlossene sprachliche Einheit, die nach den Regeln
der Grammatik gebildet ist

6. Text als semantische Verkettung (Einheit, die durch semantische
Verknüpfungen zusammengehalten wird)

7. Text als thematische Einheit (durch ein Thema zusammengehalten)

8. Text als kontextuell determinierte Zeichenfolge (alle sprachlichen
Einheiten, für die sich ein Kontext denken lässt)

9. Text als dauerhaft intendiertes sprachliches Gebilde (am
Produzenten orientiert)

10. Text als strukturell­funktionale Einheit (bestimmte kommunikative
Funktion)

11. Text als „Ganzheit“ (mehr als die Summe der Teile)

12. Text als komplexes sprachliches Zeichen

13. Text als sprachliche Handlung (Sprechakt mit Illokution)

14. Text als Ausschnitt aus einem Diskurs

15. Text als Wissensstruktur (kognitives Konzept)

16. Text als Konstrukt des Rezipienten
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